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Edelkatzenclub Zwickau/Meerane e.V. feiert 30-jähriges Jubiläum

Der Seniorenratgeber für 
Meerane ist da! Die ersten 
druckfrischen Exemplare 
konnte Bürgermeister Pro-
fessor Dr. Lothar Ungerer vor 
wenigen Tagen in Empfang 
nehmen. Koordination und 
Redaktion des Seniorenrat-
gebers erfolgten im Medien-
referat der Stadtverwaltung 
– Katja Bach und Heike 
Hönsch – unter Mitwirkung 

30 Jahre im „Dienst“ von Samtpfötchen und Stubentiger

Großer Auftritt für 300 sam-
tige Vierbeiner: Am vergan-
genen Wochenende fand in 
der Meeraner Stadthalle die 
Internationale Westsachsen 
Rassekatzenshow statt, mit 
300 Katzen und Kätzchen in 
19 verschiedenen Rassen, 
80 Ausstellern und vielen 
großen und kleinen begeis-
terten Besuchern. 
Der Edelkatzenclub Zwi-
ckau/Meerane als Aus-
richter feierte mit dieser 
Veranstaltung gleichzeitig 
sein 30-jähriges Jubiläum. 
Begonnen hat die Geschich-
te des Vereins 1983, als 
sich 35 Katzenliebhaber 
organisierten und sich dem 
Hobby „Katze“ verschrie-

ben. 1990 gründete sich 
der Edelkatzenclub Zwickau 
im Felina e.V., dem im Jahr 
2000 die Gründung des 
Edelkatzenclub Zwickau/
Meerane e.V. folgte. 
Auch bei den Katzenlieb-
habern gilt: Ohne enga-
gierte Vereinsvorsitzende 
und Vorstandsmitglieder 
geht es nicht. Bis Februar 
1997 wurde der Edelkat-
zenclub von Ruth Naumann 
geführt, die bereits 1983 zu 
den Gründungsmitgliedern 
gehörte. Seit September 
1997 ist Brigitte Jiranek 
aus Meerane die Vereins-

vorsitzende, die sich der 
Katzenzucht bereits 1989 
verschrieben hat. Seit 1990 
führt der Edelkatzenclub 
mit Erfolg Leistungs- und 
Werbeshows durch. „Wir 
haben auch diesmal viele 
neue Aussteller. Es hat sich 
also herumgesprochen, was 
unser Edelkatzenclub auf 
die Beine stellt“, freute sich 
Brigitte Jiranek.
Eröffnet wurde die Jubilä-
ums-Rassekatzenshow von 
Bürgermeister Professor 
Dr. Lothar Ungerer, der den 
Mitgliedern des Edelkat-
zenclubs Zwickau/Meerane 

Kerstin und Jörg Tho-
mas aus Neukirchen mit 
einem ihrer Lieblinge der 
Rasse Britisch Kurzhaar. 

Bürgermeister Professor Dr. Lothar Ungerer zur Eröff-
nung der Rassekatzenshow mit der Vereinsvorsitzen-
den Brigitte Jiranek (3.v.l.), Mitgliedern des Vorstandes 
und der jüngsten Ausstellerin, der neunjährigen Alina. 

herzlich gratulierte. „Ich 
freue mich mit Ihnen über 
Ihr Jubiläum und wünsche 
Ihnen weiterhin viel Erfolg“, 
sagte er. Die Besonderheit 
der „Katzenwelt“ würdigte 
er mit einem Zitat eines 

unbekannten Autors: „Eine 
Katze liegt nur schläfrig 
herum und ganz langsam 
verändert sich die Welt von 
alleine zu einer Welt voller 
Gemütlichkeit und Zufrie-
denheit.“

Seniorenratgeber für Meerane

Bürgermeister Professor Dr. Lothar Ungerer, Katja 
Bach, Heike Hönsch und Ute Schäfer (v.r.n.l.). Foto: Löhr

Fotos: HönschFotos: Hönsch

des Fachbereiches Haupt-
verwaltung, Fachbereichs-
leiterin Ute Schäfer, und des 
Seniorenaktivs Meerane mit 
der Seniorenbeauftragten 
Gisela Tegler. Der Senioren-
ratgeber ist im Bürgerbüro 
im Neuen Rathaus und im 
Vereinshaus in der Amtsstra-
ße erhältlich sowie bei den 
Unternehmen, die sich im 
Seniorenratgeber vorstellen.
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Augen auf beim Gebrauchtwagenverkauf Hoffnung für Kapitalanleger
Der Mangel einer Kaufsache 
löst gewährleistungsrechtliche 
Ansprüche des Käufers gegen 
den Verkäufer aus. Neben tech-
nischen, funktionalen oder op-
tischen Fehlern, die einen Mangel 
darstellen können, stellt auch das 
Fehlen einer Beschaffenheit die 
im Kaufvertrag zugesagt wurde, 
einen Mangel im rechtlichen 
Sinne dar. 
Streit besteht häufig darüber, 
ob bzw. wann eine Beschaffen-
heitszusage gegeben wurde. In 
dem vom Bundesgerichtshof am 
19.12.2012 entschiedenen Fall 
hatte der Verkäufer eines Ge-
brauchtwagens im Ankaufschein 
des ankaufenden Autohauses in 
der entsprechenden Rubrik „… hat 
keine/folgende Unfallschäden …“ 
das Wort „keine“ eingekreist und 
unterstrichen. Aus dieser beson-
deren Hervorhebung leitete der 
Bundesgerichtshof in der genann-
ten Entscheidung eine Beschaf-
fenheitsvereinbarung ab. Diese 
Beschaffenheitsvereinbarung 
durchbricht einen vereinbarten 
oder stillschweigend anzuneh-
menden Gewährleistungsaus-
schluss. 

Da das verkaufte Fahrzeug beim 
Verkäufer einen Unfall erlitt, lag 
ein Mangel im kaufvertrags-
rechtlichen Sinne vor, weshalb 
der Käufer, das Autohaus, eine 
Rückabwicklung des Vertrages 
verlangen konnte. 
Insoweit hätte es auch keine Rolle 
gespielt, dass der Verkäufer ggf. 
Verbraucher und der Käufer Un-
ternehmer im Sinne der §§ 13, 
14 BGB waren. Verbrauchern ist 
daher insbeson-dere bei Inzah-
lungnahme von Geschäften bei 
Neuanschaffung von Kraftfahr-
zeugen zur Vorsicht zu raten. Auch 
formularmäßige Vorgaben können 
als Beschaf-fenheitsvereinbarung 
gewertet werden, die gewähr-
leistungsrecht-liche Risiken der 
Verbraucher führen.        
  

 Paul, Rechtsanwalt ■

Für Kapitalanleger und Sparer 
kann es sich lohnen, gegen den 
Steuerbescheid Einspruch ein-
zulegen. Nach einem aktuellen 
Urteil des Finanzgerichts (FG) 
Baden-Württemberg können auch 
sie Werbungskosten steuerlich 
geltend machen. 
Hintergrund: Seit 2009 gilt für 
private Einkünfte aus Kapitalan-
lagen grundsätzlich die Abgel-
tungsteuer. Danach kann von 
den Kapitalerträgen nur noch 
der Sparer-Pauschbetrag von 
801 € (bzw. 1.602 € bei zusam-
menveranlagten Ehepartnern) 
abgezogen werden. Dies gilt nach 
dem Gesetzeswortlaut auch dann, 
wenn die tatsächlichen Werbungs-
kosten (z.B. Depotgebühren, 
gezahlte Zinsen für Wertpapier-
kredite, Beratungskosten oder 
Aufwendungen für die Teilnahme 
an einer Hauptversammlung) 
diesen Betrag übersteigen.
Das FG Baden-Württemberg hat 
aktuell entschieden, dass die tat-
sächlichen Werbungskosten bei 
Einkünften aus Kapitalvermögen 
zu berücksichtigten sind, soweit 
sie den Sparer-Pauschbetrag 
übersteigen. Dies gilt jedenfalls in 
Fällen, bei denen der persönliche 
Einkommensteuersatz unter dem 
Abgeltungsteuersatz von 25% 
liegt.
Die Finanzverwaltung hat gegen 
das steuerzahlerfreundliche Urteil 
Revision beim Bundesfi nanzhof 
eingelegt. Betroffenen Steuer-
zahlern ist zu empfehlen, sich 
auf dieses anhängige Verfahren 

zu berufen und Einspruch gegen 
den Steuerbescheid einzulegen. 
Kommt auch der Bundesfi nanz-
hof zu dem Ergebnis, dass die 
tatsächlichen Werbungskosten 
absetzbar sind, gibt es eventuell 
Geld zurück.
Hinweis: Ausdrücklich nicht ent-
schieden hat das Finanzgericht 
die Frage, ob die tatsächlich 
angefallenen Werbungskosten 
auch dann steuermindernd be-
rücksichtigt werden müssen, 
wenn der persönliche Steuersatz 
des Steuerzahlers höher ist als 
der Abgeltungsteuersatz von 25%. 
Auch diese Steuerzahler können 
nach Angaben des Bundes der 
Steuerzahler NRW – mit Verweis 
auf das laufende Verfahren – Ein-
spruch gegen den Einkommen-
steuerbescheid einlegen und ver-
suchen, die Berücksichtigung der 
tatsächlichen Werbungskosten 
zu erreichen. Es ist derzeit aber 
noch ungewiss, ob die Finanzver-
waltung auch in diesen Fällen das 
Ruhen des Verfahrens aus Zweck-
mäßigkeitsgründen gewährt. Eine 
automatische Verfahrensruhe tritt 
insoweit jedenfalls nicht ein.
Nähere Informationen erhalten 
Sie bei:                                     ■
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Das Ensemble Amadeus ist am 
Sonntag, dem 21. April 2013, 
um 17.00 Uhr, im Kirchgemein-
dehaus Meerane, Kantstraße 1a 
zu Gast. Es erklingt Musik von 
Johann Sebastian Bach, Johann 
Heinrich Schmelzer, Antonio Ro-
setti und Wolfgang Amadeus 
Mozart. Seine berühmte „Prager 
Sinfonie“ KV 504 ist das Haupt-
werk des Abends. Uraufgeführt 
im Januar 1787 in Prag, ist dieses 
reich mit Bläsern besetzte Werk 
(zum Einsatz kommen neben 
den obligatorischen Holzbläsern 
und Hörnern auch Trompeten und 
Pauken) eines der brillantesten 
Spätwerke Mozarts. Kontrastie-
rend erklingt Antonio Rosettis 

Ensemble Amadeus zu Gast im Meeraner 
Kirchgemeindehaus

stürmische g-moll Sinfonie, die 
den Zuhörer mit ihrer inneren 
Dramatik zu fesseln versteht, 
ohne dabei auf innige und lieb-
liche Melodien zu verzichten. 
Das beliebte Duett „Wir eilen 
mit schwachen, doch emsigen 
Schritten“ aus der Bach-Kantate 
„Jesu, der du meine Seele“ BWV 
78 erklingt in einer Fassung für 
Oboe, Oboe d‘amore und Basso 
continuo. Eine festliche Musik des 
österreichischen Barockkompo-
nisten Johann Heinrich Schmelzer 
(die Blechbläser kontrastieren 
hier mit den Streichern) rundet 
das Musikprogramm ab. 
Karten zu 10,00 € sind an der 
Abendkasse erhältlich.              ■

40 Jahre Galerie in Meerane, 40 
Jahre erfolgreiche Ausstellungs-
tätigkeit – das Jubiläumsjahr ist 
Anlass für den Meeraner Kunst-
verein e.V., sich denen zu widmen, 
die einen Grundstein legen für 
spätere künstlerische Tätigkeit – 
den Schulen.
Jugend- und Nachwuchsförde-
rung ist ein erklärtes Ziel des 
Vereins. Mit diesem Wettbewerb 
wird beabsichtigt, die Meeraner 
Schulen in die Projektarbeit des 
Vereins einzubeziehen und der 
Öffentlichkeit zu zeigen, welche 
beachtlichen Leistungen Meera-
ner Schüler erbringen.
Am 24. April ist es soweit. Die 
Arbeiten der Meeraner Schüler 
werden im Obergeschoss der 
Stadtbibliothek der Öffentlichkeit 
präsentiert. Im Rahmen einer 
Vernissage werden die Preisträger 

Phantasie und Gestaltungsfreude – 
Kunstwettbewerb Meeraner Schüler

ausgezeichnet und die Ausstel-
lung eröffnet. 
Was die Gäste und Besucher da zu 
sehen bekommen ist beachtlich. 
Es werden Arbeiten präsentiert, 
die von viel Phantasie, Ideen-
reichtum, Können und vor allem 
von Freude  an der Arbeit zeugen. 
Das große und vielfältige Poten-
zial, das in den Schulen und bei 
den Schülern vorhanden ist, wird 
deutlich gemacht.
Ein Besuch dieser Ausstellung ist 
empfehlens- und lohnenswert.  
Er verfestigt die Erkenntnis, dass 
Kunst nicht nur etwas für die 
Großen ist. 
Die Vernissage findet am Mitt-
woch, den 24. April 2013, 17.00 
Uhr, in der Stadtbibliothek Mee-
rane statt. 
Alle interessierten Meeraner/in-
nen sind herzlich eingeladen.       ■

Das Leben in einer Wohlstands-
gesellschaft bietet sehr viele 
Annehmlichkeiten. Das Maß die-
ser ist leider größer als unserer 
Gesundheit gut tut. Ein Umfeld 
voll mit modernster Technik und 
einem großen Markt für Dienstleis-
tungen verwöhnt uns in diesem 
Rahmen. 
Die Folge sind körperliche Pro-
bleme, welche auf Bewegungs-
defizite, aber auch auf falsche 
Ernährung, zurückzuführen sind. 
Typische Symptome sind Rücken-
schmerzen und Gelenkschmer-
zen.
Unser Bewegungsmangel führt 
bei vielen zu einer ungesunden 
Gewichtszunahme und darüber 
hinaus zur Rückbildung der Mus-
kulatur. Je weniger Muskeln und 
je mehr Körperfett, umso mehr 
Ballast haben unsere Gelenke 
und Wirbel zu tragen. Beson-
ders der Rücken ist eine breite 
Angriffsfl äche für Beschwerden, 
deren Entstehen auf ein Mus-

Wie Sie durch Bewegung Beschwerden lindern
keldefi zit zurückzuführen ist. Die 
eigentliche Ursache jedoch muss 
jeder selbst angehen. Ein sicher 
vielversprechender Ansatz ist 
der gezielte Muskelaufbau durch 
Bewegung und Sport. 
Deshalb bieten wir Ihnen ein 
vielseitiges Kursangebot: Sie 
wollen sich nach der Arbeit gern 
unter fachgerechter Anleitung 
richtig auspowern? Dann ist unser 
einstündiges Angebot montags 
18.00 Uhr oder dienstags 9.00 
und 17.00 Uhr für Sie das Rich-
tige. 
Eine Stunde ist Ihnen zu belas-
tend? Dann lassen Sie sich gern 
mittwochs um 10.00 Uhr oder 
donnerstags um 17.15 Uhr ein-
laden. 
Sie hatten eine Operation oder 
befürchten aus anderen Gründen, 
tiefe Ausgangsstellungen auf der 
Bodenmatte nicht bewältigen zu 
können?
Dann ist unsere Vitalgymnastik 
auf dem Hocker freitags um 10.00  

Uhr für Sie genau richtig – mit 
Freude an der Bewegung! 
Sie wünschen sich einen theore-
tischen Hintergrund zum Bewe-
gungsteil dazu? 
Dann empfehlen wir Ihnen un-
seren zweistündigen Kurs freitags 
ab 17.00 Uhr – hier gibt es Tipps 

zur gesunden Ernährung und viel 
Bewegung.
Suchen Sie sich doch einfach das 
Passende für sich aus – wir reser-
vieren Ihnen gern einen Kursplatz!
Ein Anmeldeformular fi nden Sie 
übrigens auch unter www.physio-
schilling.de. Ihre:                         ■

Der Feuerwehrverein „St. Florian“ 
Meerane e.V. möchte die Mee-
raner Bürger und alle Gäste am 
30. April 2013 zur 2. Auflage 
„Tanz in den Mai im Feuerschein“ 
in der Feuerwache in Meerane be-
grüßen. Ab 18.00 Uhr steht das 
Angebot an Steaks, Rostbratwürs-
ten, Pommes Frites und Fischbröt-
chen bereit. Zum gemütlichen 
Beisammensein mit Tanzmusik 
werden außerdem Bier, Wein 

„Tanz in den Mai im Feuerschein“ 
und alkoholfreie Getränke zur 
Verfügung stehen. Das Ende der 
Veranstaltung wird gegen 00.30 
Uhr sein.
Die Annahme von Brenngut er-
folgt nicht. Außerdem möchte 
der Feuerwehrverein daraufhin 
weisen, dass das Mitbringen von 
eigenen Speisen und Getränken 
nicht erforderlich ist, da diese in 
ausreichender Menge vorhanden 
sein werden.                                  ■

Am Samstag, 27. April 2013, 
16.00 Uhr, fi ndet das traditionelle 
Maibaumsetzen mit der Förderge-
meinschaft „Mehr Meerane“ und 
der Meeraner Dampfkesselbau 
GmbH sowie die offi zielle Einwei-

hung des neuen Marktbrunnens 
auf dem Meeraner Markt statt. 
Alle Meeraner Bürgerinnen und 
Bürger und die Gäste unserer 
Stadt sind herzlich eingeladen. ■

Maibaumsetzen und Einweihung des 
Marktbrunnens am 27. April
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Wir bieten Ihnen 
ein sicheres Zuhause

Kursana Domizile Meerane, Haus Hirschgrund, Haus Höhenweg und Haus Ost, Oststraße 126 
08393 Meerane, Telefon: 0 37 64 . 4 08 - 1 01, E-Mail: kursanameerane@dussmann.de

� Stationäre Langzeitpflege
� Fachpflege für dementiell Erkrankte
� Einzel- und Doppelzimmer mit Bad

� Kurzzeit- und Urlaubspflege
� Hauseigene Küche
� TÜV-zertifiziert

Beratungen sind jederzeit nach Absprache möglich

www.kursana.de

Auf diesem Wege möchten sich 
alle Kinder der Gruppe „Sonnen-
käfer“, Frau Wohlfahrt und Erzie-
herin Birgit Weiß vom Kindergar-
ten „Buratino“ recht herzlich bei 
dem Team der Zentralküche der 
Volkssolidarität e.V. für die gelun-
gene Überraschung anlässlich der 
Besichtigung der Zentralküche in 
Glauchau bedanken.

Ein toller Tag in der Zentralküche der 
Volksolidarität

Vor allem ein herzliches Danke-
schön für die interessante Füh-
rung und den liebevoll gedeckten 
Tisch, aber auch für die leckere 
Pizza, die sich die Kinder selbst 
zubereiten durften.
Es hat allen großen Spaß ge-
macht, und wir freuen uns auf ein 
nächstes Mal.                 Birgit Weiß, 

Kita „Buratino“ Meerane ■

Am 26. Februar besuchten die 
Vorschulkinder vom Kindergarten 
„Buratino“ die Bücherei. Für viele 
Kinder war es der erste Besuch. 
Am Eingang wurden wir gleich 
von Frau Albrecht freundlich 
empfangen.
Zu Beginn erzählte sie ihnen 
etwas über die Bücherei und 
stellte viele Kinderbücher vor. 
Im anschließenden Rundgang  
durften die Kinder selbst auf 
Entdeckungsreise gehen und 
hätten ihre Lieblingsbücher nach 
Möglichkeit gleich mitgenommen. 
Danach erzählte Frau Albrecht 
den Mädchen und Jungen noch 
die Wintergeschichte „Es klopft 
bei Wanja in der Nacht“. Dies wur-
de noch durch große Bilder auf der 

Die „Buratinos“ zu Besuch in der Bücherei
Leinwand untermalt. Auch wurden 
die Kinder bei der Geschichte mit 
einbezogen, was allen viel Spaß 
bereitete. 
Im Anschluss sangen alle noch be-
kannte Lieder von Rolf Zuckows-
ki. Zum Abschluss gab es noch 
kleine Geschenke für jeden, über 
die sich die Kinder sehr gefreut 
haben.
Für den gelungenen und schönen 
Vormittag möchten wir uns ganz 
herzlich bei Frau Albrecht bedan-
ken und freuen uns schon auf den 
nächsten Besuch.
Vielen Dank sagen die Kinder 
und Erzieher vom Kindergarten 
„Buratino“, Meerane, Volkssoli-
darität KV Glauchau/Hohenstein-
Ernstthal e.V.                                  ■

Ab sofort können die Lehrer der Meeraner Grundschule Lindenschule 
noch mehr Anschauungsunterricht bieten. Der Experimentierkasten, 
welcher u.a. eine Wetterstation, ein Mikroskop oder aber Werkzeuge 
und Materialien zur Papierherstellung enthält, hilft den Grundschü-
lern, noch mehr Freude am Werkunterricht zu haben.                  Foto: kaba

Experimentierkasten hilft beim Unterricht
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Aufgeregt aber auch mit viel 
Freude liefen die Tanzpaare am 
9. März 2013 um 18.30 Uhr im 
Gasthof Döhler in Reinholdshain 
auf die Tanzfl äche. 
Mit Disco-Fox, Jive, Cha-Cha-Cha 
oder auch Foxtrott begeister-
ten sie Eltern, Großeltern und 
Verwandte sowie die Klassen-
lehrerin Frau Kazzer. Letztere 
wurde, genau wie die Eltern, von 
den Tänzern oder Tänzerinnen 
aufgefordert zu vorgerückter 
Stunde ebenfalls das Tanzbein zu 
schwingen. Ein Abend, den keiner 

Tanzstundenabschlussball mit der Tanzschule 
Kießling und 9.-Klässlern der IMM

so schnell vergessen wird. Einige 
Wochen vorher probten 14 der 
17 Schüler/-innen der 9. Klasse 
jeden Dienstag gemeinsam mit 
Schüler/-innen der Tännichtschu-
le in der Turnhalle der Internatio-
nalen Mittelschule Meerane. Es 
ist wirklich ein enormer Zuwachs, 
den die Schüler und Schülerinnen 
innerhalb dieser Zeit erlangten. 
Wir werden diesen Tanzkurs in 
Zukunft weiterhin jedem Schüler 
wärmstens empfehlen und hoffen 
auch im nächsten Schuljahr auf 
großen Zulauf.                                ■

Zu einer Kraftfahrerschulung zur 
1. Hilfe lädt der Meeraner Bür-
gerverein gemeinsam mit dem 
DRK-Ortsverein Meerane alle 
interessierten Bürgerinnen und 
Bürger am 16. April 2013, 19.00 
Uhr, ins Vereinshaus, Amtsstraße 
5, ein. 
Die Kraftfahrerschulung soll zur 
Auffrischung des Wissens zur 

Kraftfahrerschulung zur 1. Hilfe am 16. April 
im Vereinshaus

1. Hilfe dienen und ist insbeson-
dere für Kraftfahrer gedacht, 
deren 1-Hilfe-Schulung schon 
länger zurückliegt. Geleitet wird 
die Veranstaltung vom Leiter des 
DRK-Ortsvereins Meerane Udo 
Schmieder.
Der Meeraner Bürgerverein und 
der DRK-Ortsverein freuen sich 
auf viele interessierte Gäste!        ■

 Wir freuen uns auf  
 Ihren Besuch! 
 

  in Meerane,  
 Am Rotenberg 23 
  

Kontakt 
Mobil 0174 5402574 
baerenstark-meerane@web.de 
www.baerenstark-meerane.de 
Neue Öffnungszeiten:  
Mittwoch:  14-16 Uhr  
Samstag 0      9-12 Uhr  

Unser Tipp! 
Suchen Sie Ihre alten  
Dias heraus, wir erstellen neue 
Fotos daraus! 

Echt bärig der Laden! 

 
 

Neue & alte Bücher, Filme,  
Musik für Erwachsene / Kinder 
Bestellservice & Onlineshop 
 
 

 
 

Sie haben Probleme mit  
 Ihrem Computer? 
 

Ihr PC macht nicht,  
 was Sie wollen? 
 

Wir reparieren Ihren  
Computer : 
 

   - fachgerecht 
 - preisgünstig 
 - zuverlässig 
 
 
Verkauf von PC Technik / Zubehör 
zum bärenstark günstigen Preis. 
 
 
     
  Wir überspielen Ihre  
          Videokassetten,  
  Musikkassetten und  
  Schallplatten auf  
  CD/DVD  
 
 

 
 
 

20. April 2013 |  20 Uhr
Villa Il Mio

Saxofon & Klarinette
          Jazz, Rock, Pop, Fusion und Improvisation

Rock und Pop der 70er, 80er und 90er

             Jazzstandards. Lateinamerikanische Rythmen

Meerane · Meeraner Str. 72  
Tel. 03764 2415 · www.villa-il-mio.de
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Badminton: Erfolge der SG Meerane 02 bei Meisterschaften und Ranglistenturnieren

Platz drei für Helena Keuche 
Sehr gute Ergebnisse erzielte der 
Nachwuchs der SG Meerane 02 
bei den zweiten Sachsen-Ranglis-
ten-Turnieren der Altersklassen 
U 11 (unter 11 Jahre)  und U 15 
(unter 15 Jahre) in Görlitz (am 16. 
März 2013), die wie die ersten 
Turniere im Schweizer System 
durchgeführt wurden. Alle drei 
Meeraner Teilnehmer erkämpften 
jeweils drei Siege in ihren fünf 
Spielen. Die beste Platzierung 

Sachsen-Ranglisten-Turniere U 11 und U 15

Bezirks-Ranglisten-Turniere U 19
Platz zwei für Johanna Hof-
mann Beim ersten Ranglisten-
turnier des Regionalverbandes 
Chemnitz der Altersklasse U 19 
(unter 19 Jahre) in Röhrsdorf 
erkämpfte Johanna Hoffmann 
Platz zwei (am 16.03.2013). Die 
Ranglisten-Erste des Vorjahres 
hatte nach einem Freilos und 

Südostdeutsche Meisterschaften der Senioren

Sieben Podestplätze für die 
SG Meerane 02 Bei den Süd-
ostdeutschen Meisterschaften 
der Senioren in Sindelfingen 
(am 16./17. März 2013), an de-
nen die Bundesländer Bayern, 
Baden-Württemberg und Sachsen 
teilnahmen, konnten die drei 
Teilnehmer der SG Meerane 02 
nicht an das Rekordergebnis vom 
Vorjahr anknüpfen. 
Sie erreichten aber 
immerhin viermal 
das Finale und er-
rangen letztendlich 
vier zweite und drei 
dritte Plätze. Allein 
fünf Podestplätze 
schafften Lutz Ste-
gert und Frank Dietel 
in der Altersklasse 
O 50 (50 bis 55 
Jahre). Lutz Stegert 
wurde jeweils Vize-
meister im Einzel 
und zusammen mit Uwe Schöps 
(SG Gittersee) im Herren-Doppel. 
Er zog in den Endspielen jeweils 
gegen die Titelverteidiger Jo-
hannes Hopp (TS Esslingen) bzw. 
Benz/Pasler (Radebeuler BV/TSV 
Niederwürschnitz) den Kürzeren. 
Dreimal Platz drei erreichte Frank 
Dietel: im Einzel, zusammen mit 
Friedhelm Fricke (TSV Lauf) im 
Herren-Doppel und zusammen 
mit Heike Fischer (BC Stollberg-
Niederdorf) im Mixed. Mit Platz 
sechs einen weiteren Podestplatz 

Sachsenranglisten-Turnier „Dresdner Teller“
Beim Traditionsturnier der SG 
Gittersee um den „Dresdner 
Teller“, das zum 56. Mal ausge-
tragen wurde und als Sachsen-
Ranglisten-Turnier gewertet wird, 
schaffte Eric Edelbauer mit Rang 
neun unter 25 Herren eines seiner 
bisher besten Ergebnisse auf Lan-
desebene (am 23. März 2013). Er 
scheiterte nach seinem Auftakt-
sieg über Jonas Schwonbeck (SG 

Bezirksranglisten-Turnier der Aktiven
Er ic  Edelbauer  gewinnt 
A-Turnier Das zweite Ranglisten-
Turnier der Aktiven des Regio-
nalverbandes Chemnitz, das in 
Stollberg stattfand, endete für 
Eric Edelbauer mit einem weiteren 
tollen Erfolg (am 17.03.2013). 
Der amtierende Bezirksmeister 
gewann saisonübergreifend zum 
zweiten Mal ein A-Turnier und 
verteidigte damit in der aktuellen 

gelang erneut Helena Keuche. 
Sie schaffte in der Altersklasse 
U11 erstmalig mit Rang drei einen 
Podestplatz auf Landesebene. 
Steffen Jenert (U11) und Luisa 
Ulrich (U15) verpassten jeweils 
mit Platz vier knapp einen Podest-
platz. In der aktuellen Rangliste 
haben alle drei ihre Position ver-
bessert und stehen jetzt jeweils 
auf Rang drei. Krankheitsbedingt 
am U-15-Turnier nicht teilnehmen 
konnte Emily Ehm.                        ■         

Zweisatz-Siegen gegen Sarah-
Maria Kunz (Blau-Weiß Röhrsdorf) 
und Franziska Meier im Finale 
gegen Jenny Ebert (beide BC Stol-
lberg-Niederdorf) das Nachsehen. 
Die Dritte der Vorjahres-Rangliste 
Christin Winkler wurde Achte. Bei 
den Jungen wurde Pascal Schna-
bel Sechster.                                    ■               

verpasste Lutz Stegert zusammen 
mit Astrid Binnenmann (HSG DHfK 
Leipzig) im Mixed O50. Keinen sei-
ner drei Titel vom Vorjahr konnte 
Walter Kapferer in der Altersklasse  
O 70 (70 bis 74 Jahre) verteidigen. 
Er wurde jeweils Vizemeister im 
Herren-Einzel sowie zusammen 
mit Carmen Rabe (WSG Probsthei-
da) im Mixed. Im Finale scheiterte 

er im Einzel am Dritten der Deut-
schen Meisterschaften Reinhard 
Franke (BV Bamberg) und im 
Mixed an Rampl/Gassner (SV Fell-
bach). Im Doppel konnte er auf-
grund des krankheitsbedingten 
Ausfalls seines Doppelpartners 
nicht antreten.
Mit ihren Podestplätzen haben 
sich alle drei Meeraner Herren 
für die Deutschen Seniorenmeis-
terschaften, die vom 10. bis 12. 
Mai in Berlin ausgetragen werden, 
qualifi ziert.                                  ■

Rangliste seinen ersten Platz. Im 
Finale besiegte er den Ranglisten-
Zweiten Maik Hänig (BC Stollberg-
Niederdorf). Mario Pfl ügel wurde 
unter 15 Herren Fünfter und 
rutschte in der aktuellen Rangliste 
von Platz drei auf Platz vier.
Im B-Turnier schafften Marco 
Franke und Hannes Ullmann die 
Plätze sechs und acht.                    
               Walter Kapferer ■            

Gittersee) im Achtelfi nale an Alois 
Henke (OTG 1902 Gera), siegte 
auf der Verliererseite des Doppel-
ko-Systems gegen Willi Jugel (SG 
Gittersee) und Tobias Lesser (OTG 
1902 Gera) und hatte schließlich 
knapp in drei Sätzen gegen den 
späteren viertplatzierten Robert 
Kunert  (TSV Dresden) das Nach-
sehen. Sieger des Turniers wurde 
Stefan Adam (Robur Zittau).   ■

Top versichert. Geld gespart.

Die Autoversicherung 

der HUK-COBURG

Holen Sie sich jetzt bei uns Ihr Angebot und überzeugen Sie sich.
Wir bieten:

Niedrige Beiträge

Top-Schadenservice

Beratung in Ihrer Nähe

Gleich informieren. 

Vertrauensmann
Hardi Trenkel
Telefon 03764 76671
Mobil 0160 8280375
Trenkel@HUKvm.de
Zwickauer Straße 81
08393 Meerane

Sprechzeiten: 
Di., Do. 18.00 Uhr–20.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kundendienstbüro Dietmar Keil
Versicherungsfachmann
Telefon 03763 4025908
Telefax 03763 4025909
Keil@HUKvm.de
Markt 7, 08371 Glauchau 

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 9.00–12.00 Uhr 
Mo., Di., Do. 14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
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MBV-Radwanderung 
Am Samstag, 20. April 2013, 
findet die nächste Radwande-
rung mit der Radwandergruppe 
des Meeraner Bürgervereins 
(MBV) statt, zu der wieder alle 
interessierten Hobbyradler aus 
Meerane und den umliegenden 
Städten und Gemeinden herzlich 
eingeladen sind.
Der Leiter der Radwandergruppe 
Klaus Graupner freut sich auf 
viele interessierte Radfreunde. 
Treffpunkt ist am Samstag, 
20. April 2013, 9.30 Uhr, auf 
dem Meeraner Markt.                     ■

7. Kinderkleiderbörse des Feuerwehrvereins 
Die nächste Kinderkleiderbörse 
des Feuerwehrvereins St.Florian 
findet am Samstag, 4. Mai 
2013, von 9.30 Uhr bis 12.00 
Uhr, in der Feuerwache Meerane, 
Rosa-Luxemburg-Straße 26, statt. 
Alle Interessenten sind herzlich 
zur inzwischen 7. Auflage der 
Kinderkleiderbörse eingeladen.
„Sie sind auf der Suche nach 
guterhaltenen und günstigen Arti-
keln für Ihren Nachwuchs – dann 
sind Sie bei uns genau richtig! Wir 
freuen uns auf Ihre Beteiligung zu 
unserer nächsten Kinderkleider-
börse am 4. Mai“, laden Yvonne 

Herold und Kathrin Burkhardt vom 
Organisationsteam ein.
Wer selbst Bekleidung für das 
Frühjahr und den Sommer, Spiel-
sachen, Bücher, Kinderwagen, 
Autositze u.v.m. anbieten möchte, 
kann sich unter www.Feuerwehr-
Meerane.de informieren oder 
sich direkt bei Yvonne Herold, Tel. 
03764 796622, oder Kathrin Burk-
hardt, Tel. 03764 2675, melden.
Also ran an die Schränke und viel 
Freude beim Aussortieren!
Für das leibliche Wohl der kleinen 
und großen Gäste wird selbstver-
ständlich gesorgt sein.                     ■

Bis zum 100-jährigen Jubiläum 
der Friedhofshalle im Juni 2014 
ist es nur noch ein gutes Jahr. Viel 
ist schon instand gesetzt worden. 
Jetzt stehen am Dach und den 
Außenmauern der Halle umfang-
reiche Arbeiten an.
Diese können von der ev.-luth. 
Kirchgemeinde Sankt Martin als 
Träger des Friedhofs nur im Rah-
men der  zur Verfügung stehenden 
Rücklagen und der eingehenden 
Spenden in Angriff genommen 
werden. Nachdem die Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz unseren 
Antrag auf Fördermittel wegen 
zu vieler Anfragen abgelehnt 
hat, sind wir jetzt auf uns selbst 
angewiesen. Darum nochmals 
der Aufruf an die Meeraner und 
Freunde unserer Stadt, mit ihren 
Spenden das Vorhaben zu unter-
stützen. Jeder Euro hilft.
In der Planung ist auch die drin-
gende Erweiterung und Befesti-
gung des Parkplatzes am Fried-
hof zwischen Franzenweg und 
Grüner Höhe. Daran wird sich der 
Förderkreis im Rahmen seiner 
Möglichkeiten beteiligen. Auch 
bei der Stadt Meerane wird man 

Der Förderkreis Friedhof Meerane informiert 

um finanzielle Unterstützung 
bitten, sobald die fertigen Pla-
nungen vorliegen. Viele und nicht 
nur Meeraner haben schon für 
unseren Friedhof gespendet. 
37.000 € sind bisher zusammen 
gekommen. 50.000 € könnten 
erreicht werden. 
Fortsetzung der Spenderliste 
(179 bis 185): Erhard Rüster, 
Hildegard Bothe, Regina Weid-
lich, Jutta Linke, Renate Barth, 
Marianne Graefe, Angelika Kahnt 
(Gößnitz). Herzlichen Dank!
Zahlungsempfänger:   Förder-
kreis  Friedhof Meerane e.V. 
bei der Sparkasse Chemnitz, 
Konto-Nr. 0710011091, BLZ  
87050000, Kennwort: Spende 
Friedhofshalle. Für Spendenbe-
scheinigungen bitte Adresse des 
Spenders angeben.    Dr. P. Ohl ■

Frühlingsangebot für das Freibad Gößnitz
Wie die Stadtverwaltung Gößnitz 
informiert, können noch bis 30. 
April 2013 Dauerbadekarten für 
das Freibad Gößnitz zum Früh-
lingsangebot erworben werden: 
Kinder 25 Euro (statt 35 Euro), Er-

wachsene 60 Euro (statt 70 Euro), 
Ermäßigt 40 Euro (statt 50 Euro)
Erhältlich sind die Dauerbadekar-
ten in Meerane: Café am Markt, 
Marienstraße 26, und Oertel  Wer-
bung, Zwickauer Straße 6.           ■

Kreisverband Glauchau e.V. 
Plantagenstr. 1, 08371 Glauchau 

www.drk-glauchau.de 
pfld@kvglauchau.drk.de

Ambulanter Pflegedienst

• Häusliche Pflegehilfe

• Hauswirtschaftshilfe

• 24 Stunden Hausnotruf

Telefon
24 Stunden

03764 7796114

Wir helfen – pflegen – beraten auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt

Kranken- und Altenpflege in Meerane

Deutsches
Rotes
Kreuz
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Die Zeiten ändern mich –
die Sparkassen-Pflegevorsorge bleibt.

Die Versorgung bei Ihnen zu Hause im Kreise Ihrer Familie ist immer die beste Wahl. Die Sparkassen-Pflegevorsorge unterstützt Sie bei der 
häuslichen Pflege – auch durch Familienangehörige – in allen drei Pflegestufen. Sollte wirklich einmal ein stationärer Aufenthalt notwendig 
sein, steht Ihnen auch hier Ihre Sparkassen-Pflegevorsorge zur Seite. Legen Sie heute Ihren persönlichen Leistungsumfang im Pflegefall fest 
und informieren Sie sich jetzt in Ihrer Filiale in Meerane auf der Badener Straße 20, Tel.: 03764 401090 oder auf der Marienstraße 28, Tel.: 03764 188070. 

www.sparkasse-chemnitz.de


